
Protokoll
Teilnehmer:

zur Sitzung des Ortsbeirats Frank Drescher
Dieter Erber, Schriftfuhrer

des Stadtteils Hatzbach Wolfgang Dippel
Paul-Heinz Schmidt
Reiner Schmidt

am Montag, den 20.07.2015, 20.00 Uhr Herr Bürgermeister Somogyi

B h H tzb h Herr Zachow Erster Kreisbeigeordneterim urger aus a ac
Herr Taub SchulamtsdirektorBeginn: 20.00 Uhr
Uwe JüngstEnde: 23.10 Uhr
Karsten Schmidt
Herr Hesse SPD Kreistag Fraktionsvors.

TOP:
1. Eröffnung und Begrüßung

Frank Drescher eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden, besonders die zahlreichen
Zuhörer (ca. 80) recht herzlich. Namentlich begrüßte er die Gäste Herr Zachow (Erster Kreisbeigeordneter
und Schuldezernent), Herr Traub (Schulamtsdirektor), Herr Bürgermeister Somogyi Herr Jüngst (stv.
Schulleiter), Herr Schmidt (Dipl-Ing. Architekt), Herr Werner Hesse (Fraktionsvorsitzender SPD-Kreistag),
sowie Herr Rinde (Oberhessische Presse)

Die Einladung erfolgte Form- und Fristgerecht, gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände.

2. Feststellen der Beschiussfähigkeit
Frank Drescher stellte die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest.

3. Grundschule Erksdorf-Hatzbach
a) DV Drescher leitete in das Thema ein und ging hierbei in chronologischer Folge vor.

Er sprach über die Entstehung und Geschichte der Schule in Hatzbach und über die Ereignisse,
sowie den Sitzungen/Konferenzen zum aktuellen Thema „Schulstandort Erksdorf-Hatzbach“ die seit
2010 stattgefunden haben.

b) Weitere Aussagen, Informationen, Diskussionsbeiträge zu Punkt 3b) sind als Ergebnisprotokoll mit
Fazit und Kommentierungen diesem Protokoll als Anlage beigefügt.

c) Der Ortsbeirat, sowie eine überwältigende Mehrheit der Hatzbacher Bevölkerung, vertritt auch
weiterhin den Standpunkt das der Grundschulstandort Hatzbach, mit
Schulbetrieb und erweitertem Betreuungsangebot, in Hatzbach erhalten bleiben muss.

Aus diesem Grund wurde vom Ortsbeirat folgender Beschluss gefasst:

Bei den vom Schuldezernenten Herrn Zachow angekündigten Mini-Machbarkeitstudien werden
weiterhin alle möglichen Varianten geprüft.
Dies gilt insbesondere für:
1.) Unveränderter Schulbetrieb an beiden Standorten mit Betreuungsangebot in Hatzbach
2.) Schulstandort in Hatzbach mit Betreuungsstandort in Erksdorf

Hierbei sollen insbesondere die von Hatzbacher Seite, auch die am 20Juli 2015, vorgebrachten
Argumente und Vorschläge, sowohl von der pädagogischen, als auch der baulich-technischen Seite,
mit berücksichtigt und eingebunden werden.

Abstimmungsergebnis: Ja. Einstimmig.
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d) Ortsvorsteher Drescher übergibt Herr Zachow eine Unterschriftenliste mit 434 Unterschriften von
Hatzbacher Bürgerinnen und Bürgern. Dies unterstützen mit Ihrer Unterschrift folgende Forderung:

„Durch meine Unterschrift unterstütze ich die Forderungen vieler engagierter Eltern und des
Ortsbeirates aus Hatzbach, dass der Schulstandort Hatzbach, mit Schulbetrieb und erweitertem
Betreuungsangebot, erhalten bleiben muss

4. Verschiedenes

Sitzungstermine:

Mögliche Sitzungstermine
AK-DE, Mittwoch, 09.09.15, 19.30 Uhr
Ortsbeiratssitzungen: 02.09.15, 20.00 Uhr

Stadtallendorf-Hatzbach, den 20.07.15

Frank Drescher
Ortsvorsteher

Reiner Schmfrft—
OrtsbeiratsmitgliedSchriftführer
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